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Die Standards in der Gebäudebewertung und Zertifizierungssyste-

me variieren stark von Region zu Region, was eine vergleichende 

energetische Beurteilung von alpiner Baukultur zu einer Herausfor-

derung macht. CABEE nützt Ergebnisse von bisherigen und laufenden 

europäischen Projekten, mit dem Ziel eine alpenweite Richtlinie für 

Niedrigstenergiegebäude (NZEB) zu entwickeln, um alle Beteiligten 

innerhalb eines ganzen Lebenszyklus eines Gebäudes zu unter-

stützen. Das Projekt trägt zur Initiative CESBA (Common European 

Sustainable Building Assessment) bei, die darauf abzielt, Standards 

von nachhaltigen Gebäuden und Wohnvierteln in Europa zu harmo-

nisieren. Des Weiteren schafft CABEE Strukturen, die es ermöglichen 

Wissen zu nachhaltigem Bauen innerhalb der Alpen zu verbreiten und 

Absatzmärkte für NZEBs in Kooperation mit öffentlichen Behörden 

und KMU vorzubereiten.

Ergebnisse 
 + CESBA: Ein gemeinsamer Rahmen für die Gebäudebewertung

 + CESBA Wiki: Knotenpunkt für öffentlich zugängliches Wissen  

 + Pilotstudien: Integration von Gebäuden in Verbundsysteme

CABEE Erfahrungen zur Bewertung alpiner Gebäude  
nutzbar machen

www.alpine-space.eu/cabee
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WETTBEWERBS- UND 
INNOVATIONSFÄHIGKEIT 
VON KMU

INTEGRATIVES 
WACHSTUM

NACHHALTIGER TRANSPORT 
UND MOBILITÄT
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WIRTSCHAFT UND 
ENERGIEEFFIZIENZ

RESSOURCENEFFIZIENZ UND 
ÖKOSYSTEMMANAGEMENT
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